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1.  Wertung für den Austria-Cup Skilanglauf  2011 
 
1.1 Die Wertung ist eine Vereinswertung, keine Einzelwertung. 
 
1.2 Gewertet werden, sofern der Verein (ÖSV Code) bekannt ist, alle ins Ziel gekommen Läufer laut der offiziellen Ergebnisliste, in der 

betreffenden Klasse. 
1.3 Klasseneinteilung : Schüler I bis AK III  

Punkte lt. unten angeführter Tabelle 
 

1.3.1 Bei den ÖSJM und zwei weiteren AC werden Austriacuppunkte auch für die Klasse der Schüler I vergeben. 
(Schüler I Klassikcup) 

 
1.4  Sollten bei einem Bewerb Klassen auf der Startliste zusammengelegt werden, so werden diese für die Austria-Cup Wertung als eigene 

Klassen berücksichtigt. 
  
1.5 Grundsätzlich sind Läufer die der Klasse Schüler I angehören, laut ÖWO  in der nächst höheren Klasse, Schüler II, startberechtigt 

(Handhabung  lt. ÖWO ), werden aber nicht zur Austria-Cup Wertung gerechnet. Zur Berechnung der Starterzahl werden sie jedoch 
berücksichtigt. 

 
1.6 Folgende Tabellen werden zur Berechnung der Austria-Cup-Punkte herangezogen. 

 
Rang Punkte Punkte Punkte Punkte 

 mehr als 31 
gewertete Starter 

17 - 30 13-16 1-12 

Klassen* 1* 2* 1* 2* 1* 2* 1* 2* 

1. 50 40 40 30 32 24 22 17 

2. 43 33 33 25 26 20 19 14 

3. 37 27 27 20 22 16 16 11 

4. 32 23 23 17 19 14 14 9 

5. 28 21 21 16 17 13 12 8 

6. 25 19 19 15 15 12 10 7 

7. 23 17 17 14 13 11 9 6 

8. 21 15 15 13 12 10 8 5 

9. 19 14 14 12 11 9 7 5 

10. 17 13 13 11 10 8 6 5 

11. 15 12 12 10 9 7 5 5 

12. 14 11 11 9 8 6 5 5 

13. 13 10 10 8 5 5   

14. 12 9 9 7 5 5   

15. 11 7 8 6 5 5   

16. 10 5 5 5     

17. 9 5 5      

18. 8 5 5      

19. 5 5 5      

20. 5 5 5      

21. 5 5 5      

22. 5 5 5      

23. 5 5 5      

24. 5 5 5      

25. 5 5 5      

26. 5 5 5      

27. 5 5 5      

28. 5 5 5      

29. 5 5 5      

30. 5 5 5      

31. 5 5       

-- 5 5       
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Klassen * :  1* Schüler I  bis Junioren (bei ÖSJM und zwei weiteren AC auch Schüler I) 
   2* Herren, Damen bis AK III 
1.7 Die Schülerklassen werden als Jahrgangsklassen gewertet. (1996, 1997, 1998, 1999) 
 Für die Wertung der ÖM gilt dies nicht. 
 
1.8     Für die Erstellung der Wertung ist der ÖSV verantwortlich. 
 
1.9 Läufer ohne ÖSV-Code sind nicht startberechtigt, werden nicht in der Austria-Cup Liste   geführt, und 

werden in der Wertung nicht berücksichtigt. 
 Läufer mit falschem ÖSV- Code  werden disqualifiziert, und verlieren alle ÖSV – Punkte. 
 

2. Ermittlung der ÖSV- Punkte 
 
2.1    Die Wettkampfpunkte werden mit dem Computer errechnet  
 
2.2 Die Ermittlung erfolgt nach den Rückständen in %. x einem Faktor je nach Disziplin 
 

Intervallstart % Rückstand x 1,00 Faktor 
Sprint und Verfolgung mit Pause % Rückstand x 1,50 Faktor 
Massenstart, Doppelverfolgung % Rückstand x 1,75 Faktor  

  
2.3    ÖSV- Code Läufer bei denen der ÖSV- Code nicht bekannt ist oder in der Nennung 
          falsch ist werden nicht in der ÖSV- Punkteliste geführt. 
 
2.4 Starten Wettkämpfer/Innen in der nächst höheren Klasse, so werden die erreichten Wettkampfpunkte   
          dieses Wettkampfes nicht in der ÖSV- Punkteliste berücksichtigt. 
 

2.5 In der ÖSV Punkteliste werden ab der Saison 2004/2005 die Klassen  allgemeine und AKI,                        
 sowie AKII und AKIII als eine Klasse geführt. 
 Dies ist auch für die Auslosung aber nicht für die Wettkampfwertung gültig. 
 
2.6 Startreihenfolge innerhalb der Klassen (Gruppeneinteilung) beim  AC und ÖM: 

Die Gruppeneinteilung zur Auslosung wird grundsätzlich nach der aktuellen ÖSV- Punkteliste vorgenommen. 
Die Startreihenfolge der Gruppen und Klassen kann aus aktuellem Anlass getauscht werden. 

    Zur Auslosung des ersten Wettkampfes dient die Endwertung des Vorjahres als  
    Grundlage. (Grundwerteliste Herbst 2010) 
   
2.7   Es werden 4 ÖSV- Punktelisten erstellt 
 

I. 05.01.2011   
II. 20.01.2011  

III. 10.02.2011 

IV:  01.04.2011 Endwertung 

  
2.8 Wertung: 

In der Endwertung der ÖSV- Punkteliste werden die errechneten ÖSV- Punkte in der Reihenfolge der in der 
Wertung befindlichen  Wettkämpfe gelistet. 
       1. SCH II – AK III (Durchschnitt der 3 besten Ergebnisse) 
       2. SCH II – AK III (Durchschnitt der 2 besten Ergebnisse X F 1,2) 
       3. SCH II – AK III ( 1 Ergebnis X F 1,4) 
       4. SCH I       ( Durchschnitt der 2 besten Ergebnisse) 
       5. SCH I      ( 1 Ergebnis X F 1,3)         
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Das Vorjahresergebnis bleibt als Einzelergebnis solange in der Wertung bis der Athlet 3 neue Ergebnisse  
aufweist. 
 
 
 
 
 
Für Athleten, die die Wettlaufklasse wechseln, werden für 2010/2011 folgende Punktezuschläge festgelegt: 
          

 
                   JG 97 m: +  10 Punkte    JG 97 w:   +    5 Punkte 
            JG 94 m: +   6 Punkte    JG 94 w:   +    5 Punkte 
            JG 92 m: +   3 Punkte    JG 92 w:   +    0 Punkte 
                    JG 90 m: +   5 Punkte     JG 90 w:   +    5 Punkte        
           
  
 
          Alle weiteren JG nehmen die Punkte der Endwertung  2010 mit. 

Sollte ein Läufer krankheitsbedingt (Verletztenstatus) die gesamte Saison ausfallen, werden ihm in der 
nächsten Saison 5 Punkte zu seinen ÖSV Punkten der letzten Saison zugeschlagen. 
Zur Berechnung der ÖSV Punkte werden alle AC und ÖM Einzelwettkämpfe herangezogen. Die 
Sprintmeisterschaften (Qualifikation) werden berücksichtigt. 
 

  Der Wert für Läufer die noch keine ÖSV- Punkte haben, wird mit 999,99 % festgelegt. 
 

  3. Durchführungsbestimmungen Klassikcup 2011 

 
 

3.1  Der Klassikcup wird in 3 Bewerben in der klassischen Technik durchgeführt. 
 
  Bewerb 1: Austriacup Sulzberg 15.01.2011 
  Bewerb 2: ÖM Schüler Bad Ischl 05.02.2011 
  Bewerb 3: Austriacup St. Jakob 06.03.2011 
 
3.2  Startberechtigt sind die Klassen Schüler I männlich und weiblich. 
  Die Wertung erfolgt in den Jahrgangsklassen 1997 und 1998 (separate Jahrgangswertung). 
3.3 Die Cupgesamtwertung (Jahrgangsklassen) ergibt sich aus der Summe der erreichten Punkte aus 

allen 3 Bewerben. Die Punktewertung erfolgt nach den Regeln der Austriacupwertung. 
3.4 Die Siegerehrung für die Gesamtwertung findet nach dem Finalbewerb des Schüler I Cup’s am 

06.03.21011 in St. Jakob statt.  
 

4. Nennungen: 

 
4.1 Nenngeld ist für alle gemeldeten Läufer zu bezahlen.  
 
4.2 Nennungsberechtigt zum AC sind die Vereine. Wird ein AC im Rahmen der ÖM durchgeführt, 

müssen die Nennungen der Vereine durch den jeweiligen Landesverband bestätigt werden (MFS). 
 
4.3 Nennungsschluss für Vereine ist jeweils zwei Tage vor dem Wettkampf um 18:00 Uhr. Der 

jeweilige LSV hat die Möglichkeit bis spätestens 2 Stunden vor der MFS Nennungsänderungen 
durchzuführen. 

 

4.4 Meldungen sind nur online möglich. (Link auf www.vereinscup.at) 
 

http://www.vereinscup.at/

